
 

 
Mehrheitsaktionäre stellen Kontrolle über Kompass Group AG wieder 
her 

• Aufsichtsräte Dr. Martin Ulmer, Hans-Gerd Coenen, Uwe Ludwigs und Matthias Bauer 
abberufen. 

• Vorstand Nikos Pohland entlassen. 
• Kompass Group AG verzichtet auf jegliche Ansprüche gegenüber der Kompass Group 

Deutschland AG. 

Karlsruhe, 25. Juni 2024 – Seit ihrer Gründung kontrollieren die Mehrheitsaktionäre Matthias 
Schmidt, René Fuchs, Sandro Scheffler und Marcus Renziehausen 90,64 Prozent der Stimmrechte an 
der Kompass Group AG. Aufgrund von Maßnahmen aus dem Umfeld des Aufsichtsrats, die in den 
vergangenen Monaten Gegenstand einer juristischen Auseinandersetzung in der Schweiz waren, war 
es den Mehrheitsaktionären bislang nicht möglich, in vollem Umfang von ihren Stimmrechten auf der 
Hauptversammlung der Kompass Group AG Gebrauch zu machen. Inzwischen haben die 
Mehrheitsaktionäre um Matthias Schmidt, René Fuchs und Marcus Renziehausen, die zugleich zu 
einhundert Prozent Eigentümer der Kompass Group Deutschland AG sind, die Kontrolle über die 
Kompass Group AG wiederhergestellt. 

Eine außerordentliche Hauptversammlung der Kompass Group AG hat sämtliche Mitglieder des 
Aufsichtsrates abberufen. Dr. Martin Ulmer, Hans-Gerd Coenen, Uwe Ludwigs und Matthias Bauer 
haben keine Funktion mehr in Gremien der Kompass Group AG. Der vom Aufsichtsrat vor wenigen 
Wochen installierte Vorstand Nikos Pohland wurde fristlos entlassen. 

Zugleich beendeten die Kompass Group AG und die Kompass Group Deutschland AG sämtliche 
juristischen Auseinandersetzungen. Am 12. Juni hatte das Landgericht Mannheim einer einstweiligen 
Verfügung der Kompass Group AG gegen die Kompass Group Deutschland AG in erster Instanz 
stattgegeben. In der nachfolgenden Berufungsinstanz wollte die Kompass Group Deutschland AG 
richterlich klarstellen lassen, dass das Urteil nur aufgrund einer aus ihrer Sicht getätigten 
Falschaussage ergangen war und das Gericht das Urteil dementsprechend aufzuheben hat. Zu dieser 
Berufungsverhandlung kommt es nun nicht mehr. Der Konflikt zwischen der Kompass Group AG und 
der Kompass Group Deutschland AG ist beigelegt. 

„Wir freuen uns, dass es uns nach mehr als zwei Monaten gelungen ist, die Kontrolle über die 
Kompass Group AG wiederzuerlangen”, sagt Matthias Schmidt, Anker-Aktionär der Kompass Group 
AG und CEO der Kompass Group Deutschland AG. „Damit sind sämtliche juristischen 
Auseinandersetzungen beendet und wir können uns noch stärker auf den operativen Alltag 
fokussieren.” Die Kompass Group AG verbleibt zunächst als Mantelgesellschaft ohne operatives 
Geschäft und soll mittelfristig liquidiert werden. Die Kompass Group Deutschland AG führt die 
Geschäfte des Insurtechs bereits seit April 2024 mit dem bewährten Team nahtlos fort. 

Über die Kompass Group 

Die Karlsruher Kompass Group Deutschland AG kauft, digitalisiert und skaliert 
Finanzdienstleistungsunternehmen. Dank einer eigenen digitalen Berater-Plattform sowie 
Weiterbildungsangeboten, wie der „Elite Finanzberater Akademie“, löst die 2020 gegründete 
Unternehmensgruppe das Nachfolge-Problem vieler kleiner Finanzdienstleistungsunternehmen und 
hebt dank der qualifizierten Analyse von Daten neue Potenziale in Bestandsverträgen. Während der 
vergangenen Jahre verfolgte die Kompass Group einen aggressiven Wachstumskurs und übernahm 



Anfang 2023 unter anderem die Grafenberg AG. Inzwischen betreut die Kompass Group mehr als 
100.000 Kunden. 
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